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Postbefehl (Weisungen über die militärische Portofreiheit) 
1. Grundlagen

- Verordnung des Bundesrates über die Feldpost vom
21. November 2018

- Verordnung VBS über die militärische Portofreiheit vom
21. November 2018

- Regl 60.052 Feldpost vom 01. Januar 2020

2. Zweck / Geltungsbereich
Die Weisungen regeln die Berechtigung, den Leistungsum-
fang sowie die Formvorschriften in Bezug auf die militärische 
Portofreiheit. Diese gilt im Inland für die Beförderung von
Sendungen wie folgt für:

2.1 Besoldete Angehörige der Armee (AdA) im Dienst 
Portofrei im Empfang und Versand sind persönliche und 
militärdienstliche 

Briefe  
und Postkarten  
ohne Sendungsverfolgung / 
ohne Empfangsbestätigung 

Pakete (PostPac Economy 
& Priority) bis 5 kg  
ohne Zusatzleistungen 

Taxpflichtig sind unter anderem 
- Mehr als 5 Sendungen pro Empfänger und Aufgabe
- Sendungen, mit denen der AdA einen Erwerb bezweckt
- Sendungen, die der AdA als Mitglied von Behörden,

Vereinen oder politischen Parteien verschickt.

Formvorschriften für portofreie Sendungen 

an AdA: als Nachweis zum Bezug der Portofreiheit müssen 
die Sendungen eine korrekte Militäradresse gemäss Befehl 
des Schul-, Kurs- oder Truppenkommandanten tragen. 

von AdA: Sendungen sind in einen Militärbrief- oder Paketein-
wurf zu legen oder einem Feldpostorgan (z B Postordonnanz) 
zu übergeben. Die Angabe der militärischen Absenderadresse 
ist empfohlen. 

2.2 Angehörige der Armee (AdA) ausser Dienst 
Portofrei im Versand sind ausschliesslich militärdienstliche 
Briefe und Pakete bis 5 kg (ohne Sendungsverfolgung / 
Empfangsbestätigung / Zusatzleistungen) an eine militärische 
Kommandostelle oder Militärverwaltung. 

Formvorschriften für portofreie Sendungen 
Sendungen von AdA ausser Dienst müssen auf der Adress- 
seite Grad, Vorname, Name, Einteilung und zivile Adresse 
des Absenders sowie den Vermerk "MILITÄRSACHE" tragen. 

2.3 Kommandostellen der Armee 
Kommandos von Stäben und Einheiten sowie militärischen 
Schulen und Kursen verwenden für militärdienstliche Sendun-
gen im Versand die offiziellen Briefumschläge resp Paketeti-
ketten der Schweizerischen Eidgenossenschaft mit dem vor-
gedruckten Vermerk "MILITÄRSACHE": 

Diese müssen eine korrekte militärische Absenderangabe tragen 
(gemäss Vordruck oder oberhalb des Adressfeldes bei Fensterum-
schlägen). Umfang und Einzelheiten der militärischen Portofreiheit 
für Kommandostellen sind unter www.feldpost.ch abrufbar. 

3 Begriffe 

3.1 Persönliche Sendungen 

Als persönlich gelten Sendungen, die persönliche Angelegenhei-
ten des AdA betreffen und durch die Abwesenheit infolge des Mili-
tärdienstes hervorgerufen werden (z B Sendungen im Angehöri-
gen- oder Bekanntenkreis). Einzelne berufliche Sendungen gelten 
ebenfalls als persönliche Sendungen. 

3.2 Militärdienstliche Sendungen 

Als militärdienstlich gelten Sendungen: 

- die von eingeteilten AdA im oder ausser Dienst im ausschliessli-
chen Interesse des Dienstes an Kommandostellen oder Militär-
verwaltungen gerichtet sind (z B für An- und Abmeldungen, Ge-
suche um Urlaub und Dispensationen, oder das Einsenden von
persönlichen Ausrüstungsgegenständen)

- die von Kommandostellen der Armee in ausschliesslich
dienstlichen Angelegenheiten versandt werden.

4 Besondere Bestimmungen 

4.1 Adressierung 

Die korrekte Militäradresse umfasst: Grad, Vorname, Name, 
Stab/Einheit oder Schule/Kurs, wo der Dienst geleistet wird;  
- mit Angabe von Kaserne, Postleitzahl und Ort
- oder mit dem Vermerk «MILITÄR» und der Militärleitzahl.

 Beispiel:

Kasernenadresse: Feldadresse: 
Rekr Fritz Egli  Sdt Hans Meier 
Pz RS 21-1 Inf Kp 13/1 
Kp 2, Zug 1 Militär 75330 

 Kaserne 
 3609 Thun 

4.2 Formmangel 

Sendungen, welche nicht den unter Punkt 2 aufgeführten Vor-
schriften entsprechen, unterliegen den ordentlichen Taxen. 

4.3 Militärische Rückantwortsendungen 

Rückantworten an militärische Kommandostellen sind portofrei, 
wenn von dieser dazu ein Briefumschlag mit dem Vordruck „militä-
rische Rückantwortsendung“ zur Verfügung gestellt wurde. 

4.4 AdA ausserhalb der Truppenverbände 

AdA, die ausserhalb der Truppenverbände Militärdienst leisten, 
müssen ihre persönlichen Sendungen unter Vorlage des Marsch-
befehls und Angabe des militärischen Absenders am Postschalter 
abgeben. 

4.5 Postgeheimnis 

Jeder AdA, der Einblick in den Postverkehr anderer erhält, ist ver-
pflichtet, das Postgeheimnis zu wahren.  

4.6 Strafbestimmungen 

Wer die vorliegenden Weisungen missachtet oder Unberechtigten 
die Möglichkeit gibt Sendungen portofrei aufzugeben, ist zur 
Nachzahlung der ordentlichen Posttaxen verpflichtet und macht 
sich strafbar. 

Chef Feldpost der Armee 


